
BQV10: Schlüsselqualifikation Volkswirtschaftslehre Studiengang:  B 

Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht 12 360 1., 2. und 3. Semester drei Semester 

Lehrveranstaltungen:                                                    
 
 

Kontakt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

Geplante 
Gruppen-

größe: 

Kurs 1: Orientierungstutorium (2 SWS) 
 

30 h 90 h 30 

Kurs 2: Einführung in wissenschaftliches Arbeiten 
(4 SWS) 

 
Kurs 3: Projektarbeit mit Kolloquium (2 SWS) 

60 h 

 

30 h 

180 h 

 

90 h 

200 

 

30 

    

Lernziele und Kompetenzen: 

Studierende können nach Abschluss des Moduls 
 

- die geografischen Gegebenheiten der Universität einschätzen 

- mit den jeweiligen Studien- und Prüfungsordnungen arbeiten 

- die typische Arbeitsweise ihres Faches einschätzen 

- die in ihrer Fakultät relevanten Lehr- und Lernplattformen verwenden 

- Regeln der Sorgfalt bei der Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten und/oder 

Präsentationen benennen und anwenden, 

- Arbeitsschritte bei der Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten und/oder Präsentationen 

planen und selbständig durchführen, 

- Literaturrecherchen selbständig durchführen, Literaturquellen kritisch würdigen und 

Zitierweisen (auch in Präsentationen) anwenden, 

- Software zur Erstellung von Projektarbeiten und Präsentationen (ggf. inklusive 

Literaturverwaltungsprogrammen) benutzen, 

- Techniken guter wissenschaftlicher Präsentationen umsetzen, 

- Gruppenarbeiten zielführend gestalten, 

- Feedbackregeln anwenden, 

- ihre eigene Arbeitsweise reflektieren. 

Schlüsselkompetenzen: 

- Wissenschaftliches Arbeiten 
- Analytische Fähigkeiten 
- Entscheidungsfähigkeit 
- Fähigkeit, Wissen zu transferieren 
- Mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

- Kommunikationsfähigkeit 

- Diskussionsbereitschaft 



Inhalte: 

Kurs 1: Orientierungstutorium 
Ein Orientierungstutorium an der Heinrich-Heine-Universität ist eine Veranstaltung, die semester-
begleitend oder in Form eines Blocks für Studienanfänger*innen angeboten wird. Sie wird nicht 
von „Dozierenden“, sondern von studentischen Tutor*innen des jeweiligen Fachs geleitet. Diese 
Leitung durch „peers" erleichtert Ihnen als „Neuling“ die soziale Eingewöhnung am Lernort 
Universität und mindert die Hemmschwelle für konkrete Nachfragen aller Art. Neben der sozialen 
Orientierung führen Orientierungstutor*innen in die geographischen Gegebenheiten der 
Universität und des Studienbereichs ein und erläutern studienorganisatorische Erfordernisse. Sie 
helfen beim Verstehen der Studien- und Prüfungsordnung sowie der Erstellung des Stundenplans 
und geben einen Überblick über das jeweilige Fach und eine Einführung in dessen spezifische 
Arbeitsweisen. 
 
 
Kurs 2: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 
Der Kurs dient dem Erlernen wissenschaftlicher Arbeitstechniken sowie weiterer Methoden-, 
Selbst- und Sozialkompetenzen. Er bereitet somit nicht nur auf das Studium bzw. die Projekt- und 
Abschlussarbeiten, sondern auch auf spätere berufliche Herausforderungen vor. Neben der 
Vermittlung der Methoden des wissenschaftlichen Schreibens & Präsentierens findet die Einübung 
der problemorientierten Verwendung der relevanten Softwarepakete in Form eines 
semesterbegleitenden Praktikums statt.  
 
 
Kurs 3: Projektarbeit 
Die Inhalte der Projektarbeiten ergeben sich aus den jeweiligen Kursinhalten der einzelnen 
Wahlpflichtmodule und werden von den hauptamtlichen Lehrenden der einzelnen 
Wahlpflichtmodule festgelegt. Die Projektarbeiten sollen der Vorbereitung auf die Bachelorarbeit 
dienen. 
 
 

Sprache: 

Kurssprache ist Deutsch. 

Lehrformen: 

Lehrvortrag, Gruppenarbeit, Selbststudium, Blockveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls: 

B.Sc. VWL 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Zulassung zum Bachelorstudiengang „Volkswirtschaftslehre“. 

Prüfungsformen: 

Die Prüfung besteht gemäß § 6 (2) und § 7 (2) der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
„Volkswirtschaftslehre“ aus einer sonstigen Prüfungsleistung. Die Anforderungen für die zu 
erbringende Leistung legt die Themenstellerin / der Themensteller fest (vgl. § 7 (2) 
Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Volkswirtschaftslehre“). 



Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Die Modulabschlussprüfung ist erfolgreich abgelegt, wenn die Projektarbeit bestanden ist, d.h. 
jeweils mindestens mit der Note „ausreichend“ (4,0) bewertet wird. Die Teilnahme an 
Präsenzveranstaltungen kann nach Ermessen des Modulbeauftragten verpflichtend sein. Bei 
der Anmeldung zur Projektarbeit sind die Regelungen des zugeordneten Wahlpflichtmoduls zu 
beachten. 

Häufigkeit des Angebots: 

Die Kurse des Moduls beginnen jedes Semester. 

Stellenwert der Note für die Endnote: 

Dieser Kurs wird benotet und bei der Berechnung der Gesamtnote Ihres Bachelorabschlusses 
berücksichtigt. Genauere Informationen zur Berechnung der Gesamtnote entnehmen Sie der für 
Sie geltenden Prüfungsordnung Ihres jeweiligen Studienganges. 

Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 

Hauptamtlich Lehrende der VWL. 

Sonstige Informationen: 

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Fakultät. 

Stand: 27.02.2023 


